
11.09.bis 13.11.

» FREITAGS «

Handwerk 

entdecken und 

erleben.

GLEICH 

ANMELDEN!



SCAN MESCAN ME

Trends nachlesen, die 28 besten 
Adressen sowie hochwertige Trachten Adressen sowie hochwertige Trachten 

und Accessoires online entdecken 
und im einzigartigen Ambiente 

der Salzburger Altstadt shoppen.

www.salzburg-altstadt.at/de/tracht

PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. PERFEKT FÜR JEDEN ANLASS. 

Tracht aus Tracht aus Tracht aus Tracht aus Tracht aus 

der Altstadtder Altstadtder Altstadtder Altstadtder Altstadtder Altstadt

Spazieren Sie durch die 
Salzburger Altstadt-Viertel 
und besuchen Sie die 
Veranstaltungen von 
Hand.Kopf.Werk. mit 
Workshops, Rundgängen, 
Vorträgen und vielem mehr. 

Nähere Informationen unter: 
www.salzburg-altstadt.at/de/hand-kopf-werk

Woche für Woche
spannende 
Entdeckungsreisen
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Programmübersicht Seite

» FREITAGS «

11. September:  12
Hand.Kopf.Werk. Special: Festung Hohensalzburg

11. September:  13
Betriebstermin Kirchtag

11. September:  14
Handwerkstouren Altstadt III + Mülln 

18. September:  16
Betriebstermine Mülln + Mirabell

25. September:  19
Betriebstermine Szene-Museums-Viertel 

02. Oktober:  20
Handwerkstouren Altstadt IV + Kaiviertel

02. Oktober:  23
Hand.Kopf.Werk. Special: Festung Hohensalzburg

09. Oktober:  24
Betriebstermine Linke Altstadt

16. Oktober:  27
Betriebstermine Linke Altstadt

23. Oktober:  28
Betriebstermine Kaiviertel

30. Oktober:  30
Betriebstermine Getreidegasse

06. November:  32
Handwerkstouren Rechte Altstadt II + I

06. November:  35
Hand.Kopf.Werk. Special: Festung Hohensalzburg

13. November:  36
Betriebstermine Rechte Altstadt
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Jeden Freitag von 11. September bis 13. November 
sind die Werkstatttüren der Handwerksbetriebe im 
Rahmen von HAND.KOPF.WERK. wieder ganz weit 
offen. Handwerk, Gewerbe und Kreativwirtschaft sind 
tragende, identitätsstiftende Säulen des Wirtschafts-
standortes innerhalb der Altstadt von Salzburg. 
Sie sind somit auch Teil des als Weltkulturerbe ausge-
zeichneten Ensembles, das sich wie kein anderes der 
gesamten Welt als Bühne und Erlebnisraum anbietet.    
 

Handwerk ist (auch) Kunst 
In der Tat hat sich die bildende Kunst aus dem Hand-
werk entwickelt. Bis in die Renaissance war der Künst-
ler, so sehr er auch mit dem Kopf bei der Sache war, 
vor allem Handwerker. Wie könnte heute ein frucht-
barer Dialog zwischen Kunst und Handwerk aussehen? 
Antworten dazu liefert HAND.KOPF.WERK., wenn die 
Schirmmanufaktur Kirchtag zum Schauplatz für ein 
handwerklich gespieltes Werkstatt-Märchen wird oder 
in der altehrwürdigen Schlosserei in der Getreidegasse
mit Jazz-Rhythmus geschmiedet wird. Namhafte 
Kulturinstitutionen wie das Museum der Moderne, das 
Landestheater oder das Marionettentheater geben 
exklusive Einblicke in ihre Werkstätten. Entdecken Sie 
auch die kunstvollen Techniken des Zuckerlmachens, 
Goldschmiedens oder Teppichknüpfens…
Insgesamt stehen im Herbst mehr als 40 Veranstal-
tungen mit Besuchen in knapp 50 Betrieben auf dem 
Programm – viel Freude bei HAND.KOPF.WERK.

	

	 Andreas Gfrerer 
	 Obmann 
	 Altstadt Verband 
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Der bequemste Weg 
nach Hause.
Shopping Bus-Ticket

Erhältlich für
Kunden in über 140 
Geschäften der Altstadt. 
www.salzburg-altstadt.at/
de/shopping-bus-ticket

Erhältlich für
Kunden in über 140 
Geschäften der Altstadt. 
www.salzburg-altstadt.at/
de/shopping-bus-ticket
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Es ist wieder soweit: die „magische“ siebte Aufl age 
von HAND.KOPF.WERK. in der Salzburger Altstadt 
geht nach einer kurzen Sommerpause weiter und lädt 
freitags zu interessanten Veranstaltungen und 
Rundgängen. Doch HAND.KOPF.WERK. versteht sich 
nicht nur als wöchentliche Reihe zum Thema Hand-
werk, es möchte Ihnen auch die mit viel Hingabe und 
Professionalität handwerklich erzeugten Produkte 
ans Herz legen. 

Handwerk ist (auch) Handel
Handwerksbetriebe sind keine musealen Ausstel-
lungsräume längst vergangener Zeiten. In den 
Werkstätten und Manufakturen werden schöne Dinge 
von bleibendem Wert von Hand gefertigt – einzigartig, 
außergewöhnlich, individuell. 
Schon klar – nicht jeder will oder kann das Geld für 
rahmengenähte Maßschuhe oder einen mit Seide 
bezogenen Regenschirm in die Hand nehmen. 
Dennoch spricht vieles dafür, in gute Qualität und 
zeitloses Design zu investieren, denn wer billig kauft, 
kauft letzten Endes oft teuer. Vielleicht wäre es einen 
Gedanken wert, statt einem Brotmesser „Made in 
China“ aus dem übergroßen Möbelhaus, eines beim 
Messermacher in Auftrag zu geben - das Griffholz vom 
Apfelbaum aus dem Garten der Großeltern. Schön auch 
als Geschenk! Empfehlenswert auch ein mit Liebe
zum Detail handgemachter Gürtel, dessen Schließe 
sich immer wieder erneuern lässt, statt im Jahres-
rhythmus ein Billigprodukt aus dem Online-Handel zu 
beziehen. Nachhaltigkeit lautet auch hier das Thema. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen inspirierende 
Handwerks-Vorführungen und noch mehr bereichernde 
Shopping-Erlebnisse!

 Dr. Sandra Woglar-Meyer
 Geschäftsführerin
 Altstadt Verband

9

Gleich online bestellen!
Über 600 Shopping- und Genussmöglichkeiten!

Erhältlich bei: Tourismusinfo, ausgewählten Banken der Altstadt 
Salzburg, Altstadt Verband und beim ServiceCenter Verkehr 

(Alpenstraße, Lokalbahnhof, MönchsbergAufzug).

www.salzburg-altstadt.at/de/gutscheine

FREUDE SCHENKEN. 

Altstadt 

Gutscheine

Über 600 Shopping- und Genussmöglichkeiten!
Erhältlich bei: Tourismusinfo, ausgewählten Banken der Altstadt 

Salzburg, Altstadt Verband und beim ServiceCenter Verkehr 

SCAN ME
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Alle Termine 
von:

11.09.-  
13.11.

Entdecken 
Sie spannende
Handwerks- und 
Backstage-Touren, 
Workshops, 
Präsentationen 
uvm.
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11.00 + 13.30 + 16.00 Uhr I Kirchtag Schirme

DIE WETTERHEX‘
Ein handwerklich gespieltes Werkstatt-Märchen 
beim Schirmerzeuger.   Näheres auf Seite 59

Teilnehmer: max. 20 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 841310 oder 
offi ce@kirchtag.com 

Freitag, 11. September 
HAND.
KOPF.
WERK. 
SPECIAL.

HAND
WERKS
TOUR

15.00 Uhr I Festung Hohensalzburg
Festung: Ein Blick hinter die Kulissen

VOM ERZBISCHÖFLICHEN MACHTSYMBOL ZUM 
WAHRZEICHEN DER STADT
Die Führung auf das einstige Machtsymbol beginnt am 
Kapitelplatz bei der goldenen Kugel „Sphaera“. Schon 
auf der Wanderung nach oben erfahren Sie interessante
Details über bauliche Besonderheiten, Entwicklungen 
und Hintergründe der Burganlage. Oben angekommen 
werden drei spannende Bereiche abseits der Besucher-
ströme näher beleuchtet: Das Zeughaus, das ehemalige
Geschützdepot, der Reiszug, welcher seit hunderten 
Jahren bis heute die wichtige Lebens- und Versor-
gungsader der Festung darstellt, und die über 500 
Jahre alte Pfi sterei, in deren Ofen in der Adventzeit 
auch heute noch gebacken wird.

Treffpunkt: bei der Goldenen Kugel, Dauer: ca. 1,5 – 
2 Stunden, Teilnehmer: max. 10 Personen

Anmeldung unter: Tourismusverband Salzburger Altstadt,
+43 662 845453-0 oder event@salzburg-altstadt.at

FREITAG 11. September
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16.00 Uhr I MÜLLN
Geschichten über Häuser, Handwerk 
und ihre Meister in Mülln

Bei diesem von einer Fremdenführerin geleiteten 
Rundgang haben Sie Gelegenheit, hinter die Kulissen 
traditionsreicher (Handwerks-)Betriebe zu blicken 
und Wissenswertes über die Historie des Grätzels 
zu erfahren.

STATIONEN:

Buchhandlung Sorger
Seit über 60 Jahren Spezialist für Sach- und Fach-
bücher im Bereich Medizin, Psychologie und Recht. 

 Näheres auf Seite 46

Uhrmachermeister Albert Gilli
Der Meisterbetrieb mit Fokus auf die Reparatur 
und Restaurierung antiker Uhren. 

 Näheres auf Seite 82

Malermeister Paul Bonfi ls
Mehr als klassische Malerarbeiten: Patina-Imitatio-
nen, Vergoldungen, Sandstrahlen, Lackierungen uvm. 

 Näheres auf Seite 61

Pfarre Mülln / Müllner Kirche
Ein besonderes Juwel der Müllner Kirche – die 
geschichtsträchtige Turmuhr: ein Wunderwerk der 
Technik.  Näheres auf Seite 66

Augustiner Brauerei Kloster Mülln
Hinter den Kulissen eines „lebenden Brauerei-
museums“ vom Feinsten.  Näheres auf Seite 43

Treffpunkt: vor der Buchhandlung Sorger 
(Müllner Hauptstraße 34), Dauer ca. 2 Stunden, 
max. 15 Personen, Teilnahmekosten: € 10,00

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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13.00 Uhr I ALTSTADT III
Geschichten über Häuser, 
Handwerk und ihre Meister 
in der inneren Stadt

Mit einer Fremdenführerin erkunden Sie interessante 
(Handwerks-) Betriebe links der Salzach, jeder davon 
einzigartig in Sortiment und Fachwissen.

STATIONEN:

Riverside Guitars
Der kultige Gitarrenshop von Gitarrist und 
„The Seesaw“-Frontman Michael „Stootsie“ Steinitz. 

 Näheres auf Seite 67

Teppich Mesgarzadeh
Kunst für den Boden: Österreichs größte Auswahl 
an Teppichen auf einem Fleck! 

 Näheres auf Seite 79

CR Ledermanufaktur
Christina Roth und ihre Werkstatt für Feinlederwaren 
in der Getreidegasse.  Näheres auf Seite 47

Zuckerlwerkstatt
In der Schaumanufaktur sehen, wie aus reinem 
Kristallzucker süße Köstlichkeiten entstehen. 

 Näheres auf Seite 85

Treffpunkt: vor Riverside Guitars (Ursulinenplatz 3), 
Dauer ca. 2 Stunden, max. 15 Personen, 
Teilnahmekosten: € 10,00

Freitag,
11. September

HAND
WERKS
TOUR
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AKTUELL:

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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14.00 Uhr I Augustiner Brauerei Kloster Mülln

HOPFEN & MALZ AUF DER SPUR
Der Brauer persönlich führt Sie den „Weg des 
Bieres“ vom Sudhaus bis zur Abfüllung, inkl. 
Bierprobe & Souvenir.   Näheres auf Seite 43

Teilnehmer: max. 25 Personen 
Teilnahmekosten € 16,90

Anmeldung unter: +43 662 431246 
(nur von Mo-Fr 8-14 Uhr)

17.00 Uhr I Stadtpfarre Mülln

DIE GEHEIMNISSE DER TURMUHR
Entdecken Sie das geschichtsträchtige Juwel 
der Müllner Kirche.  Näheres auf Seite 66

Teilnehmer: max. 15 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 8047-806610 oder 
pfarre.muelln@pfarre.kirchen.net
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14.00 Uhr I Salzburger Landestheater

BLICK HINTER DIE KULISSEN: KUNSTATELIER 
DES LANDESTHEATERS
Sie werden staunen, wie Angéle Jotz in der Kreativ-
werkstatt des Landestheaters die Skizzen der 
Kostümbildner kunstvoll in die Realität umsetzt.

 Näheres auf Seite 72

Teilnehmer: max. 6 Personen | Teilnahmekosten 
€ 5,00

Anmeldung unter: 
event@salzburg-altstadt.at oder +43 662 84 54 53 

14.00 Uhr I Uhrmachermeister Albert Gilli

EIN UHRWERK ENTSTEHT
Über eine Mikrokamera bzw. einen Beamer das 
Zusammensetzen eines Uhrwerks hautnah erleben.

 Näheres auf Seite 82

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: offi ce@gilli.at

Freitag, 18. September 
Mülln + Mirabell
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15.00 Uhr I Museum der Moderne Salzburg Mönchsberg

KUNSTMEDIZIN – „KAPUTT“ GIBT ES NICHT
Restauratorin Marcella Steinbichler erzählt aus 
ihrem Berufsalltag der „Medizin der Kunst“.

 Näheres auf Seite 65

Teilnehmer: max. 25 Personen | Teilnahme kostenfrei 
mit ermäßigtem Museumsticket

Anmeldung unter: +43 662 842220-351 oder 
kunstvermittlung@mdmsalzburg.at

15.00 Uhr I Riverside Guitars

GITARRE ≠ GITARRE
„Anhörliche“ Beispiele beim Smalltalk im Gitarren-
shop mit Gitarrist Michael „Stootsie“ Steinitz

 Näheres auf Seite 67

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 664 1023842 oder 
riversideguitars@hotmail.com

16.00 Uhr I Teppich Mesgarzadeh

DAS TEPPICH 1X1
Qualitätskriterien, Herstellungstechniken und 
Pfl egetipps aus erster Hand von Herrn Mesgarzadeh

 Näheres auf Seite 79

Teilnehmer: max. 12 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 842242 oder 
offi ce@derteppich.com

Freitag, 25. September 
Szene-Museums-Viertel
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16.00 Uhr I KAIVIERTEL
Geschichten über Häuser, Menschen 
und Handwerk in der südlichen Altstadt

Willkommen in Salzburgs vielfältigem Grätzel 
zwischen Mozart- und Erhardplatz. Eine Fremden-
führerin begleitet Sie durch die vielen Gässchen 
und Winkel und in individuelle und traditionsreiche 
(Handwerks-) Betriebe. 

STATIONEN:

Malort
Lust zu malen? Österreichs ältester Malort ist im 
„malerischen“ Nonntal.  Näheres auf Seite 62

Botanicus Salzburg
Naturkosmetik & alte Hausmittel unter sachkundiger 
Beratung einer Apothekerin.  Näheres auf Seite 44

The Living Store
Geschmackvoll & trendig: Wohnaccessoires, Poster-
galerie und Rahmenwerkstatt.  Näheres auf Seite 80

Tischlerei Pabinger
Der Meisterbetrieb mit Spezialisierung auf die 
Restaurierung historischer Kasten- und Pfosten-
stockfenster.  Näheres auf Seite 81

Atelier Galerie Peger
Zeitgenössische Kunst, insbesondere Bilder zur Stadt 
Salzburg, Figuren, Menschen und Tiere, Märchen, 
Aktzeichnungen und Skulpturen. 

 Näheres auf Seite 42

s‘Fachl
Geniales Konzept: 290 Fächer kreativer Köpfe, Hand-
werker u. Künstler mit Kaffee-Bar.  Näheres auf S. 69

Treffpunkt: vor dem Malort (Nonntaler Hauptstr. 20), 
Dauer ca. 2 Stunden, max. 15 Personen, Teilnahme-
kosten: € 10,00

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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13.00 Uhr I ALTSTADT IV
Geschichten über Häuser, 
Handwerk und ihre Meister am 
Residenzplatz und darüber hinaus

Betriebe rund um Tradition & Brauchtum mit Blick 
auf den Residenzbrunnen bilden den Ausgangspunkt 
dieser von einer Fremdenführerin geleiteten Tour.

STATIONEN:

Salzburger Heimatwerk
Lederne ≠ Lederne: die wechselvolle Geschichte des 
beliebten Kleidungsstückes.  Näheres auf Seite 71

Handdrucke Sekyra
Wie durch traditionellen Handdruck innovatives 
Design entsteht.  Näheres auf Seite 56

Jahn-Markl
600 Jahre Säcklertradition.  Näheres auf Seite 57

Antike Uhren Schmollgruber
Uhrmacherhandwerk in der Goldgasse, dem Zentrum 
alteingesessener Handwerks- und Gewerbebetriebe. 

 Näheres auf Seite 41

Sporer Likör- und Punschmanufaktur
Viel mehr als Orangenpunsch und Hausmischung – 
eine Salzburger Institution.  Näheres auf Seite 75

Treffpunkt: vor dem Heimatwerk (Residenzplatz 9), 
Dauer ca. 2 Stunden, max. 15 Personen, 
Teilnahmekosten: € 10,00

Freitag,
02. Oktober 

HAND
WERKS
TOUR
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AKTUELL:

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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HAND.
KOPF.
WERK. 
SPECIAL.

HAND
WERKS
TOUR

15.00 Uhr I Festung Hohensalzburg
Festung: Ein Blick hinter die Kulissen

VOM ERZBISCHÖFLICHEN MACHTSYMBOL 
ZUM WAHRZEICHEN DER STADT
Die Führung auf das einstige Machtsymbol beginnt 
am Kapitelplatz bei der goldenen Kugel „Sphaera“. 
Schon auf der Wanderung nach oben erfahren Sie 
interessante Details über bauliche Besonderheiten, 
Entwicklungen und Hintergründe der Burganlage. 
Oben angekommen werden drei spannende Bereiche 
abseits der Besucherströme näher beleuchtet: 
Das Zeughaus, das ehemalige Geschützdepot, der 
Reiszug, welcher seit hunderten Jahren bis heute die 
wichtige Lebens- und Versorgungsader der Festung 
darstellt, und die über 500 Jahre alte Pfi sterei, in 
deren Ofen in der Adventzeit auch heute noch 
gebacken wird.

Treffpunkt: bei der Goldenen Kugel, Dauer: ca. 1,5 – 
2 Stunden, Teilnehmer: max. 10 Personen

Anmeldung unter: Tourismusverband Salzburger Altstadt,
+43 662 845453 oder event@salzburg-altstadt.at

FREITAG 02. Oktober
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16.00 Uhr I Stiftsbäckerei St. Peter

AUF DEN SPUREN DER TRADITIONSBÄCKEREI
Franz Grabmer, Müller- und Bäckermeister, 
führt hinter die Kulissen: Wasserrad, Steinmühle, 
Bio-Getreidelager & Co.  Näheres auf Seite 77

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 664 1296575

17.00 Uhr I Goldschmiede Alexander Pappernigg

DER SALZBURGER TAUFTHALER
Sehen Sie die Arbeitsschritte der Herstellung 
und erfahren Sie Wissenswertes zu Geschichte, 
Verarbeitung, Gravur und Punze.

 Näheres auf Seite 53

Teilnehmer: max. 5 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 845475 oder 
alexander.pappernigg@salzburg.at
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11.00 + 13.00 + 15.00 Uhr I Zuckerlwerkstatt

LIVE-ZUCKERLPRODUKTION
In der Schaumanufaktur dabei sein, wenn reiner 
Kristallzucker in kleine, leckere Kunstwerke 
verwandelt wird.  Näheres auf Seite 85

Teilnahme kostenlos

Anmeldung: nicht erforderlich

15.00 Uhr I Knopferlmayer

SPITZ(E) AUF KNOPF: NÄHKÄSTCHEN-GEPLAUDER
Ein Blick hinter die Knopf-Spitzen-Borten-Kulissen,
Knopfpressen und Tipps zum Aufpeppen ihrer 
Kleidung.  Näheres auf Seite 58

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 842263

Freitag, 09. Oktober 
Linke Altstadt
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15.00 + 16.30 Uhr I Schlosserei Wieber

BLIND DATE: JAZZ IN DER SCHMIEDE
„Jazz & The City“ goes HAND.KOPF.WERK – 
ein Konzert zweier Musiker, die erstmals aufeinan-
der treffen und an einem besonderen Ort gastieren.

 Näheres auf Seite 74

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at

16.00 Uhr I Antike Uhren Schmollgruber

DIE WELT DER ANTIKEN UHREN
Der Uhrmacher zeigt, wie aus alten einzigartigen 
Stücken neue Lieblingsstücke werden.

 Näheres auf Seite 41

Teilnehmer: max. 12 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: offi ce@schmollgruber-uhren.at

16.30 Uhr I Goldschmiede Thomas Salzburger

DER GOLDSCHMIED: KÜNSTLER UND HANDWERKER
Tauchen Sie ein in die facettenreiche Welt 
prachtvoller Edelsteine und Schmuckstücke der 
Goldschmiedekunst.  Näheres auf Seite 54

Teilnehmer: max. 8 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: info@thomas-salzburger.com

Freitag, 16. Oktober 
Linke Altstadt
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15.00 Uhr I Tischlerei Pabinger

WO GEHOBELT WIRD, FALLEN SPÄNE
Harald Pabinger gibt Einblicke in das Tischler-
handwerk – und das in enger Abstimmung mit 
dem Denkmalamt.  Näheres auf Seite 81

Teilnehmer: max. 15 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 841461 oder 
pabinger.harald@gmail.com

18.30 Uhr I Botanicus Salzburg

FRAUEN UND IHR WISSEN – ALTE HAUSMITTEL 
FÜR GESUNDHEIT, SCHÖNHEIT UND ALLTAG
Krankheiten vorbeugen und sich mit Heilpfl anzen 
stärken anhand von Beispielen, Kostproben und 
kleinen Rezepten.  Näheres auf Seite 44

Teilnehmer: max. 12 Personen | Teilnahmekosten 
€ 12,00

Anmeldung unter: +43 664 4220689

18.30 Uhr I ‘s Fachl

VORTRAG: KALTGEPRESST ≠ KALTGEPRESST
Josef Frauenlob, Gründer des Salzburger Ölmühle, 
erzählt Interessantes rund um das Thema Öl, 
inkl. Verkostung.

 Näheres fi nden Sie auf Seite 69

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: salzburg@fachl.at

28

12.00-14.00 + 15.00–17.00 Uhr I Maßschuhe Haderer

GEWUSST WIE: SCHUHPFLEGE
Bringen Sie ein Paar Ihrer Lieblingsschuhe mit – 
hier werden sie wieder auf Hochglanz gebracht!

 Näheres fi nden Sie auf Seite 63

Teilnehmer: max. 5 Personen / Block | Teilnahme 
kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 841473 oder 
haderer-schuhe@utanet.at

14.00 Uhr I Atelier Galerie Peger

ZEICHNEN MIT EINER ROHRFEDER
Was ist eine Rohrfeder? Herstellung, Zeichnen & 
Malen mit der Rohrfeder. 

16.00 Uhr I Atelier Galerie Peger

EIN SKIZZENBUCH HERSTELLEN
Aus einem Blatt Papier ein Buch mit Umschlag 
aus Karton herstellen und erste Skizzen zeichnen.

 Näheres auf Seite 42

Teilnehmer: max. 10 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 660 1486269 oder 
art@petergerl.at

15.00 + 17.00 Uhr I Malort

MALSPIEL ERLEBEN
Lernen Sie das etwas andere Malatelier und die 
Methode nach Arno Stern, Begründer und Erfi nder 
des Malspiels, kennen.   Näheres auf Seite 62

Teilnehmer: max. 12 Personen | Teilnahmekosten 
€ 10,00

Anmeldung unter: info@malort-salzburg.at

Freitag, 23. Oktober
Kaiviertel
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16.00 Uhr I Sporer Likör- und Punschmanufaktur

DIY: EI, EI, EI – EIERLIKÖR!
Selbstgemacht unter Anleitung von Michael Sporer – 
inkl. 0,25l Flasche zum Mitnehmen.

 Näheres auf Seite 75

Treffpunkt: Sporer Manufaktur, Michael-Walz-Gasse 22

Teilnehmer: max. 12 Personen | Teilnahmekosten 
€ 25,00

Anmeldung unter: offi ce@sporer.at

17.00 Uhr I CR Ledermanufaktur

WORKSHOP: LEDERHANDWERK FÜR ANFÄNGER
Erstellen Sie Ihr eigenes Lederaccessoire, auf das 
mit Messingbuchstaben Initialen oder kleine Nach-
richten geprägt werden können.  

 Näheres auf Seite 47

Teilnehmer: max. 6 Personen | Teilnahmekosten 
€ 30,00

Anmeldung unter: hello@christinaroth.at

30

Ganztägig I Gmundner Keramik

HANDWERK ERLEBEN: MALVORFÜHRUNG
Mit Original Werkzeugen aus der Manufaktur zeigt 
die Malerin, wie die Handgriffe und Pinselstriche 
gesetzt werden.  Näheres auf Seite 51

Teilnahme kostenlos

Anmeldung: nicht erforderlich 

15.00 Uhr I AkiDesign

DIE GEHEIME WELT DER EDELSTEINE
Aki Oedl öffnet ihre Schatzkiste und lüftet die 
Geheimnisse, die jeder Edelstein in sich trägt bis 
er zum Schmuckstück wird.   Näheres auf Seite 40

Teilnehmer: max. 15 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 664 4323194 oder 
aki@akidesign.at

16.00 Uhr I Messermacher Kappeller

DIE SCHATZKAMMER DES MESSERMACHERS
Von Mammutknochen bis zu Diamanten – ein Einblick 
in die wertvollen Materialien für edle Messer. 

 Näheres auf Seite 64

Teilnehmer: max. 20 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: shop@messermacher.at

Freitag, 30. Oktober
Getreidegasse
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16.00 Uhr I RECHTE ALTSTADT I
Geschichten über Häuser, Handwerk 
und ihre Meister rechts der Salzach

Bei dieser von einer Fremdenführerin geleiteten 
Backstage-Tour im Salzburg der Salzburger freuen Sie 
sich über kulturelle Kleinode genauso wie über neue 
Medientechnik und Stoff(e) aus dem die Träume sind.

STATIONEN:

Buchhandlung Neues Leben
Gabor Schuster über den Zauber der Bücher. 

 Näheres auf Seite 45

FS1 Community TV Salzburg
Exklusive Studioführung hinter die Kulissen eines 
Fernsehsenders, mitmachen erlaubt! 

 Näheres auf Seite 49

Geigenbau Mücke-Elschek
Willkommen in der Werkstatt für den Neubau und 
die Restauration von Geigen & Co. 

 Näheres auf Seite 50

Veigl Fotografi e
Kennen Sie die neue Fotografi e-Galerie in der 
Wolf-Dietrich-Straße?  Näheres auf Seite 83

Stoffamt
Ein Ort für leidenschaftliche Selbermacher garantiert 
ohne „Amtsschimmel“!  Näheres auf Seite 78

Salzburger Marionettentheater
Einblicke in die aufwändige Herstellung der 
Puppenkörper.  Näheres auf Seite 73

Treffpunkt: vor der Buchhandlung Neues Leben
(Bergstraße 22), Dauer ca. 2 Stunden, 
max. 15 Personen, Teilnahmekosten:  € 10,00

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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13.00 Uhr I RECHTE ALTSTADT II 
Geschichten über Häuser, 
Handwerk und ihre Meister rund 
um den Sauterbogen

Eine Fremdenführerin begleitet Sie zu geschichts-
trächtigen Gebäuden, traditionsreichen Handwerker-
familien und Zünften sowie hinter die Kulissen von 
Salzburgs einzigem Programmkino.

STATIONEN:

Stadtglaserei Wollak
Bilderrahmungen und viele weitere Gestaltungs-
möglichkeiten des Glasers.  Näheres auf Seite 76

Gürtelmacher Schliesselberger
Leder in über 300 Farbnuancen, unzählige Schließen: 
das ist Österreichs einziges Gürtelfachgeschäft!

 Näheres auf Seite 55

Lederhaus Schliesselberger
Exklusive Einblicke in das Handwerk des Lederers. 
Highlights: Zunfttruhe & Freskenraum. 

 Näheres auf Seite 60

Golden Art Schmuckdesign
Vater und Sohn – beide Goldschmiedemeister - im 
Atelier im „Münchnerhof“.  Näheres auf Seite 52

Filmkulturzentrum DAS Kino
Über die Kunst des Filmvorführens gestern und heute. 

 Näheres auf Seite 48

Treffpunkt: vor der Stadtglaserei Wollak 
(Dreifaltigkeitsgasse 9), Dauer ca. 2 Stunden, 
max. 15 Personen, Teilnahmekosten: € 10,00

Freitag,
06. November
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AKTUELL:

Anmeldung: Tourismusverband Salzburger 
Altstadt, +43 662 84 54 53 oder 
event@salzburg-altstadt.at



HAND.
KOPF.
WERK. 
SPECIAL.

ENTSPANNT PARKEN
IN DER ALTSTADT

In der Salzburger Altstadt shoppen, 
Parkticket der Altstadtgarage A+B lochen 

lassen und bis 4 Stunden um € 4,- und 
bis 8 Stunden um € 6,- parken.

Den Aktionsaufkleber bei 400 
teilnehmenden Betrieben beachten!

SCAN ME
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HAND
WERKS
TOUR

15.00 Uhr I Festung Hohensalzburg
Festung: Ein Blick hinter die Kulissen

VOM ERZBISCHÖFLICHEN MACHTSYMBOL ZUM 
WAHRZEICHEN DER STADT
Die Führung auf das einstige Machtsymbol beginnt 
am Kapitelplatz bei der goldenen Kugel „Sphaera“. 
Schon auf der Wanderung nach oben erfahren Sie 
interessante Details über bauliche Besonderheiten, 
Entwicklungen und Hintergründe der Burganlage. 
Oben angekommen werden drei spannende Bereiche 
abseits der Besucherströme näher beleuchtet: 
Das Zeughaus, das ehemalige Geschützdepot, der 
Reiszug, welcher seit hunderten Jahren bis heute die 
wichtige Lebens- und Versorgungsader der Festung 
darstellt, und die über 500 Jahre alte Pfi sterei, in deren 
Ofen in der Adventzeit auch heute noch gebacken wird.

Treffpunkt: bei der Goldenen Kugel, Dauer: ca. 1,5 – 
2 Stunden, Teilnehmer: max. 10 Personen,

Anmeldung unter: Tourismusverband Salzburger Altstadt,
+43 662 845453 oder event@salzburg-altstadt.at

FREITAG 06. November
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16.00 Uhr I Gürtelmacher Schliesselberger

SCHAU MAL WER DA HÄMMERT!
Gestalten Sie mithilfe versch. Punziereisen ihren 
ganz persönlichen Anhänger oder ein individuelles 
Armband aus Leder.  Näheres auf Seite 55

Teilnehmer: max. 4 Personen | Teilnahmekosten: 
€ 4,00 (Anhänger), € 20,00 (Armband) 

Anmeldung unter: +43 662 882280 oder 
info@guertelmacher.at

16.00 Uhr I Fotostudio Veigl

GEWUSST WIE: DIGITALKAMERA
Sie möchten die wichtigsten Funktionen Ihrer Kamera
besser kennenlernen? Workshop mit theoretischen 
und praktischen Grundlagen der Fototechnik.

 Näheres auf Seite 83

Teilnehmer:max. 6 Personen | Teilnahmekosten: € 20,00

Anmeldung unter: info@veigl-fotografi e.at

18.00 Uhr I Buchhandlung Neues Leben

VOM ZAUBER DER BÜCHER
Eine literarische Zeit- und Weltreise in Beispielen, 
nicht nur um den Zauberstab der Sprache, sondern 
auch um die Geschichte, die hinter jedem Druck-
erzeugnis steckt.  Näheres auf Seite 45

Teilnehmer: max. 20 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: info@buchhandlung-salzburg.at

36

14.00 Uhr I Golden Art Schmuckdesign

MEISTERGOLDSCHMIEDE ERLEBEN
Bringen Sie Ihren Schmuck! Aus Alt mach Neu: 
wie aus Schmuckstücken mit besonderer Bedeutung 
neue Kostbarkeiten entstehen. 

 Näheres auf Seite 52

Teilnehmer: max. 6 Personen | Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: +43 662 884075 oder 
schmuck@golden-art.at

14.00 + 14.30 Uhr I Röstzimmer 15

KAFFEEVERKOSTUNG
Ergründen Sie die facettenreichen Geschmacks-
nuancen von Bergwald-Kaffeesorten aus 
verschiedenen Regionen Äthiopiens. 

 Näheres auf Seite 68

Teilnehmer: begrenzt | Teilnahmekosten: € 12,00 inkl. 
200gr des Lieblingskaffees

Anmeldung unter: offi ce@der-urkaffee.com

15.00 + 16.00 + 17.00 Uhr I Lederhaus Schliesselberger

EINTAUCHEN IN DIE ZUNFT DER LEDERER
Im Freskenraum aus dem Jahr 1650 die 400 Jahre 
alte Zunfttruhe besichtigen, versch. Lederarten und 
die Anfertigung div. Ledergebrauchsgegenstände 
kennenlernen.  Näheres auf Seite 60

Teilnehmer: max. 15 Personen / Teilnahme kostenlos

Anmeldung unter: offi ce@lederhaus.at

Freitag, 13. November 
Rechte Altstadt
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Ob Uhrmacher, 
Goldschmiede, 
Schlosser, Zuckerl-
macher, Geigenbauer 
oder Kulturinstitution...

...finden Sie hier einen Überblick 
zu den Werkstätten, Manufakturen 
und kreativen Betrieben der 
Salzburger Altstadt von A – Z.

38
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ANTIKE UHREN SCHMOLLGRUBER

Bernhard Schmollgruber ist in dritter Generation auf 
das Uhrmacherhandwerk spezialisiert. Nach der Ausbil-
dung an der Uhrmacherschule in Karlstein an der Thaya 
im Waldviertel war der passionierte Uhrmacher in Süd-
afrika, Kanada und der Schweiz um sich in angesehenen 
Betrieben weiterzubilden. 
Seit vielen Jahren betreibt er in der Goldgasse, dem 
Zentrum alteingesessener Handwerks- und Gewerbe-
betriebe in Salzburgs Altstadt, sein Geschäft. Besonders 
gefragt: die große Auswahl generalüberholter antiker 
Uhren des 17. – 20. Jhd. wird weltweit versandt.

DIE WELT DER ANTIKEN UHREN

Der Uhrmacher zeigt, wie aus alten einzigartigen 
Stücken neue Lieblingsstücke werden. Erfahren Sie, 
worauf es bei der Pfl ege von Originalen ankommt, 
wie man die ursprüngliche Schönheit der Uhr erhält 
und originalgetreu restauriert.

16. Oktober 
16.00 Uhr

Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung per e-mail

Goldgasse 13, Tel.: +43 662 845048
offi ce@schmollgruber-uhren.at
www.schmollgruber-uhren.at

DIE GEHEIME WELT DER EDELSTEINE

Jeder Edelstein hat über tausende von Jahren Ent-
stehungsgeschichte. Herkunft und Ursprung bleiben 
oft im Geheimen und sind seiner Trägerin unbekannt. 
Dennoch macht gerade dieses Wissen einen Stein erst 
komplett! Aki Oedl öffnet ihre Schatzkiste und erzählt 
viele Geheimnisse, die jeder Edelstein in sich trägt, bis 
er als Schmuckstück seine neue Bestimmung fi ndet.

40

30. Oktober 
15.00 Uhr

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

AKIDESIGN 

Seit über 30 Jahren beschäftigt sich Aki Oedl mit dem 
Goldschmiede-Handwerk. Und die Faszination der Welt 
der Edelsteine hat sie bis heute nicht mehr losgelassen! 
Die individuelle Verarbeitung der Steine ist immer wieder 
eine besondere Herausforderung. Egal ob Mondstein, 
Rosenquarz oder Jade – jeder Stein bedarf einer geson-
derten Behandlung. Die individuelle Note der Edelsteine 
spielt in der Herangehensweise eine wesentliche Rolle, 
darf auf keinen Fall verloren gehen und soll dennoch 
seiner Trägerin angepasst werden. Treu dem Leitsatz 
Aki Oedls: Individuell – Überraschend – Anziehend!

Getreidegasse 25, Tel.: +43 664 4323194
aki@akidesign.at
www.akidesign.at
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HOPFEN & MALZ AUF DER SPUR

Für Interessierte und Freunde des bierigen Genusses 
führt Sie der Brauer persönlich hinter die Kulissen in 
ein „lebendes Brauereimuseum“ vom Feinsten. 
Sie durchwandern den „Weg des Bieres“ vom Sudhaus 
bis zur Abfüllung. Bestaunen Sie das letzte Kühlschiff 
Österreichs mit offener Kühlung der Bierwürze. 
Bierprobe und Souvenir inklusive!

AUGUSTINER BRAUEREI KLOSTER MÜLLN

Bereits seit 1621 wird im Stadtteil Mülln Bier gebraut. 
Mit seinen zahlreichen großzügigen Gastronomie-
Sälen samt einmaligem historischem Ambiente und 
weiteren 1.300 Sitzplätzen im Gastgarten, ist das 
„Bräustübl“ heute die größte Biergaststätte Öster-
reichs. Das überaus süffi ge Bier kommt aus Holzfäs-
sern und wird in Steinkrügen ausgeschenkt. Die dazu 
passenden regionalen Speisen fi ndet man im einer 
Markthalle ähnlichen „Schmankerlgang“. 
Ein beliebter Ort der Begegnung für jedermann!

18. September 
14.00 Uhr 

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten: € 16,90
Anmeldung telefonisch von Mo-Fr 8-14 Uhr

Lindhofstraße 7, Tel.: +43 662 431246
info@augustinerbier.at
www.augustinerbier.at

14.00 Uhr: ZEICHNEN MIT EINER ROHRFEDER

Was ist eine Rohrfeder? Herstellung, Zeichnen und
Malen mit der Rohrfeder.
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23. Oktober 

Teilnehmer: max. 10 Personen pro Block
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

ATELIER GALERIE PEGER

Dr. Peter Gerl ist Maler, Zeichner, Bildhauer und 
Mathematiker, er leitet seit 2010 die Galerie mit 
Schwerpunkt zeitgenössische Kunst, insbesondere 
Bilder zur Stadt Salzburg, Figuren, Menschen und 
Tiere, Märchen, Aktzeichnungen und Skulpturen. 
Die Adresse im Kaiviertel ist Atelier und Ausstellungs-
raum gleichermaßen. Für Kunstinteressierte aller 
Altersgruppen werden Malseminare zu verschiedenen 
künstlerischen Techniken geboten. Nachstehende 
Veranstaltungen sind für alle von 7-99 Jahre.

Kaigasse 19, Tel.: +43 660 1486269
art@petergerl.at
www.petergerl.tumblr.com

16.00 Uhr: EIN SKIZZENBUCH HERSTELLEN

Aus einem Blatt Papier ein Buch mit Umschlag aus 
Karton herstellen, erste Skizzen zeichnen. 
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VOM ZAUBER DER BÜCHER 

Bei dieser Zeit- und Weltreise in Beispielen geht es 
nicht nur um den Zauberstab der Sprache, sondern 
auch um die Geschichte, die hinter jedem Druckerzeug-
nis steckt. Vom Schicksal des Autors über die Hinter-
gründe des Verlages, bis hin zum Ort der Drucklegung. 
Und: „Wo befi ndet sich die Seele eigentlich im Augen-
blick des Lesens?“

BUCHHANDLUNG NEUES LEBEN

Die Buchhandlung geht zurück auf die 1830er Jahre, 
wurde 1928 von Prof. Dr. Eduard Heinrich neu begrün-
det, von 1956 bis 2009 leiteten, noch in der Tradition der 
„Lebensreformbewegung“ stehend, aus der auch der 
Name des Ladens hervorgeht, Heimold und Annemarie 
Koppitsch die Buchhandlung. Seit über 10 Jahren führt 
Gabor Schuster die Buchhandlung, der das Sortiment 
in Richtung „Schöne Literatur“ sowie „Antiquariat“ 
veränderte und auch einen Verlag betreibt.

13. November 
18.00 Uhr

Teilnehmer: max. 20 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung per e-mail

Bergstraße 22, Tel.: +43 662 873567
info@buchhandlung-salzburg.at
www.neuesleben.eu

44

FRAUEN UND IHR WISSEN – alte Hausmittel für 
Gesundheit, Schönheit und Alltag

Hydrolate, Beiprodukte bei der Erzeugung ätherischer Öle, 
lassen sich vielseitig einsetzen. Genießen Sie die duftende 
Herstellung in Kupferdestillen, ausprobieren erlaubt!

23. Oktober 
18.30 Uhr

Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahmekosten € 12,00 / Person
Anmeldung telefonisch

BOTANICUS SALZBURG 

Bei „Botanicus Salzburg“ fi nden Sie die Naturkosmetik 
eines böhmischen Familienbetriebes, der biologischen
Anbau in den eigenen Gärten mit traditioneller händi-
scher Verarbeitung verbindet. Daneben ist Botanicus 
auf alte Hausmittel aus der Phytotherapie spezialisiert
und führt unter der sachkundigen Beratung einer Apothe-
kerin die Produkte der 300 Jahre alten „Apotheke und 
Drogerie zur Gnadenmutter“ aus Mariazell neben 
regionalen Spezialitäten wie Lerchpechsalben, Sauer-
honig, Kräuterelixieren und Räuchermischungen.

Kajetanerplatz 3, Tel.: +43 664 4220689
offi ce@botanicus-salzburg.at
www.botanicus-salzburg.at
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STATION HANDWERKSTOUR MÜLLN: VOM ZAUBER 
DER BÜCHER (siehe S. 15)

Buchhändler Gabor Schuster entführt Sie auf eine 
Welt- und Zeitreise in literarischen Beispielen. 

47

WORKSHOP: LEDERHANDWERK FÜR ANFÄNGER

Christina Roth erklärt Unterschiede von Ledersorten, 
wie man Qualität erkennt sowie die richtige Pfl ege. 
Besonders aber ist, dass jeder selbst Hand anlegt &
sein eigenes Lederaccessoires erstellen wird (zB. 
Schlüsselanhänger, Münztascherl etc.), auf das mit 
Messingbuchstaben Initialen oder kleine Nachrichten 
geprägt werden können.

CR LEDERMANUFAKTUR

Als einziger Taschnerlehrling Österreichs begann 
Christina Roth die Sattlerlehre und fertigt heute in 
ihrer Werkstatt in der Getreidegasse Feinlederwaren, 
Gürtel, Taschen und Wohnaccessoires von Hand.
Mit alten Werkzeugen, ursprüngliche Techniken und 
nahezu ohne Hilfe von Maschinen wird noch jeder 
Faden fürs Handnähen mit Bienenwachs gewachst 
und mit Feuer veredelt. Mit Liebe zum Detail baut 
sie langlebige Lederwaren, die den Spagat zwischen 
Handwerkstradition und Moderne schaffen. 

30. Oktober
17.00 Uhr

Teilnehmer: max. 6 Personen
Teilnahmekosten € 30,00 
Anmeldung per e-mail

Getreidegasse 30, Tel.: +43 664 4968845
hello@christinaroth.at
www.christinaroth.at
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at.

BUCHHANDLUNG SORGER

Die Buchhandlung Sorger am Landeskrankenhaus 
ist seit über 60 Jahren Spezialist für Sach- und Fach-
bücher im Bereich Medizin, Psychologie und Recht. 
Neben diesem Sortimentsschwerpunkt fi ndet sich 
auch eine erlesene Auswahl an Kinder- und Unter-
haltungsliteratur im Angebot des gut sortierten Fach-
geschäftes. Übrigens: es befi ndet sich im Teil des 
alten Mühlenhauses, von dem der Stadtteil „Mülln“ 
u.a. seinen historischen Namen erhalten hat. 

Müllner Hauptstraße 34, Tel.: +43 662 432413
order@sorger-buch.at
www.sorger-buch.at

©
Ga

bo
r S

ch
us

te
r

©
CR

 L
ed

er
m

an
uf

ak
tu

r

11. September 
16.00 Uhr



STATION HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT II 
(siehe S. 32)

Vom Lifka Kino zum Filmkulturzentrum DAS KINO, 
vom 35mm Film zum digitalen Kino – bei dieser 
Führung erfahren Sie Interessantes über die Geschichte 
des Hauses und die Entwicklung der Kinotechnik 
und ihre Auswirkungen auf die Filmvorführer. 
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STATION HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT I 
(siehe S. 33)

Bei der exklusiven Führung durch das FS1- Sendestudio
haben Besucher die Möglichkeit hinter die Kulissen 
eines Fernsehsenders zu schauen und sich über die 
Möglichkeiten des Mitmachens zu informieren. 

FS1 COMMUNITY TV SALZBURG

FS1 ist ein nichtkommerzielles Community TV Projekt 
in Salzburg. Das Programm von FS1 wird von unab-
hängigen Sendungsmachern und Volontären gestaltet 
– werbefrei und ohne Bezahlung. FS1 ist Sprachrohr 
für Kultur und Zivilgesellschaft – Freies Fernsehen 
von Vielen für Viele. FS1 sendet digital in HD im 
Kabelnetz der Salzburg AG, im IPTV-Netz von A1 in 
Österreich und über Livestream im Internet. 
Alle Sendungen gibt es dazu on demand in der FS1 
Mediathek. 

06. November
ab 16.00 Uhr

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at.

Bergstraße 12, Tel.: +43 662 231036
offi ce@fs1.tv
www.fs1.tv
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Giselakai 11, Tel.: +43 662 873100
offi ce@daskino.at
www.daskino.at

FILMKULTURZENTRUM DAS KINO

Abseits vom Mainstream ist das Programm von Salz-
burgs einzigem Programmkino seit seiner Gründung 
1978. Das Genre Film wird hier als Kulturträger und 
künstlerische Ausdrucksform verstanden, Qualität 
und kulturelle Vielfalt stehen im Vordergrund. Neben 
österreichischen und europäischen Werken werden 
US-Independent Filme sowie Produktionen aus Asien, 
Lateinamerika und Afrika in Originalfassung mit 
Untertiteln präsentiert. Außerdem: Filmfestival 
„Abenteuer Berg – Abenteuer Film“, monatliche Film-
reihen, Kinderprogramm, Dokus und Veranstaltungen. 

06. November
ab 13.00 Uhr

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at.
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HANDWERK ERLEBEN 

Erleben Sie im Salzburger Gmundner Keramik 
Brand Store, wie jedes einzelne Keramikstück von 
Hand bemalt wird. Werfen Sie einen Blick über die 
Schulter unserer Malerin und sehen Sie selbst, 
wie mit den Original-Malutensilien die Pinselstriche 
gesetzt werden, die Gmundner Keramik so 
einzigartig machen.

GMUNDNER KERAMIK

Gmundner Keramik wird zu 100% in Österreich 
gefertigt und von Hand bemalt. Gegründet 1492 
steht Gmundner Keramik heute als Synonym für 
beste österreichische Tischkultur. Es ist die einzig-
artige Liebe zum traditionellen Handwerk mit der 
jedes Stück zum Unikat wird.

30. Oktober
10.00 – 16.00 Uhr

Teilnahme kostenlos.
Anmeldung nicht erforderlich.

Getreidegasse 35, Tel.: +43 662 844273
salzburg@gmundner.at
www.gmundner.at
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at.

GEIGENBAU MÜCKE-ELSCHEK

Geigenbauer, Bogenbauer und Restaurator Adrian 
Elschek und Geigenbaumeisterin Gesine Mücke-
Elschek sind seit 30 Jahren als Geigenbauer tätig. 
Die Salzburger Werkstatt widmet sich dem Neubau 
und der Restauration von Geigen, Bratschen, Celli und 
Streichbögen. Ebenso werden gebrauchte und neue 
Instrumente angekauft und verkauft. Adrian Elschek 
ist außerdem auf die Arbeit mit Bögen spezialisiert. 
Neben einer umfangreichen Beratung führt der 
Betrieb eine große Auswahl an Saiten, Etuis und 
Zubehör. 

KunstQuartier, Bergstraße 12, Tel.: +43 662 848893 
salzburg@violino.info
www.violino.info

STATION HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT I 
(siehe S. 33)

Werfen Sie einen Blick in die Werkstatt und entdecken 
Sie wo und wie neue Instrumente und Bögen entstehen.
Die Violine, in der Form wie wir sie kennen, entstand 
vor über 500 Jahren und wird, mit wenigen Adaptie-
rungen, auch heute noch so gebaut.

06. November
ab 16.00 Uhr
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DER SALZBURGER TAUFTALER 

Erfahren Sie alles zum schönen, alten Brauch des
Tauftalers. Goldschmied Alexander Pappernigg führt 
die Arbeitsschritte der Tauftaler-Herstellung vor
und erzählt über die Geschichte, Verarbeitung, 
Gravur und Punze.

GOLDSCHMIEDE ALEXANDER PAPPERNIGG

Seit 2001 führt Goldschmiedemeister Alexander 
Pappernigg den schmucken Laden samt Werkstatt 
auf 3 Geschossen und 25 Quadratmetern. Neben 
geschmackvollen und hochkarätigen Eigenkreationen 
stehen die Anfertigung individueller Stücke, Umarbei-
tungen und Reparaturen von Schmuck und Uhren auf 
der Tagesordnung. Auch ein umfangreiches Reper-
toire an Gravurarbeiten wird fachgerecht ausgeführt. 
Spezialisiert hat sich Alexander Pappernigg auf die 
Herstellung von Tauftalern, die versehen mit Namen 
und Taufdatum des Täufl ings, als Taufgeschenk sehr 
gefragt sind. 

09. Oktober 
17.00 Uhr

Teilnehmer: max. 5 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

Sigmund-Haffner-Gasse 13, Tel.: +43 662 845475
alexander.pappernigg@salzburg.at
www.taufthaler.at
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Teilnehmer: max. 6 Personen
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

GOLDEN ART SCHMUCKDESIGN

Willkommen im Goldschmiede-Atelier im 2. Stock 
des „Münchnerhof“ am Platzl! Hier erwarten Sie 
faszinierende Einblicke in die Welt eines der ältesten 
Handwerke. Vater und Sohn - beide Meistergold-
schmiedemeister – sind Spezialisten für feinen 
Schmuck, wertvolle Edelsteine und Reparaturen. 
Von der persönlichen, kostenlosen Beratung bis zum 
Gutachten als Wertbestimmung: kreative Ideen für 
anspruchsvolle Schmuckliebhaber und handwerkliche 
Höchstleistungen erwarten Sie.

Dreifaltigkeitsgasse 3/2, Tel.: +43 662 884075
schmuck@golden-art.at
www.golden-art.at

MEISTERGOLDSCHMIEDE ERLEBEN

Wie entsteht ein Schmuckstück? Bringen Sie Ihren 
Schmuck – aus Alt mach Neu: Exklusive Anfertigungen 
aus Schmuckstücken mit besonderer Bedeutung, 
die Verarbeitung feiner Edelsteine hautnah erleben.

13. November
14.00 Uhr
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SCHAU MAL WER DA HÄMMERT!

Hämmern Sie drauf los und gestalten Sie Ihren 
ganz persönlichen Anhänger oder Ihr individuelles 
Armband aus Leder! Verwenden Sie dazu verschiedene 
Punziereisen, viele Lederfarben und Schließen 
stehen bereit. 

GÜRTELMACHER SCHLIESSELBERGER

Sie suchen den perfekten Gürtel zu Ihrem Outfi t? 
Im traditionsreichen Gürtelfachgeschäft – übrigens das 
einzige in Österreich – fi nden Sie eine Riesenauswahl 
an Damen- und Herrengürteln sowie Kleinlederwaren, 
Taschen und Hosenträgern. Hunderte Modelle sind auf 
Lager, was nicht passend ist oder gefällt – Schließe oder 
Länge – wird passend gemacht. Für individuelle Sonder-
anfertigungen stehen Farbkarten mit über 300 Nuancen 
zur Verfügung – vom robusten Rind- oder Büffelleder 
bis hin zum feinen handschuhweichen Kalbleder.

13. November 
16.00 Uhr

Teilnehmer: max. 4 Personen
Teilnahmekosten: Anhänger € 4,00, 
Armband € 20,00
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

Dreifaltigkeitsgasse 4, Tel.: +43 662 882280
info@guertelmacher.at
www.guertelmacher.at
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Teilnehmer: max. 8 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung per e-mail

GOLDSCHMIEDE THOMAS SALZBURGER

Thomas Salzburger, Gold- und Silberschmiedemeister, 
Juwelier und Schätzmeister verwirklicht auf kleinem 
Raum so manch großen Traum. Edle Schmuckstücke 
entstehen hier in liebevoller Handarbeit – Schritt für 
Schritt vom Entwurf bis hin zum individuellen Unikat.  
Aber nicht nur große Träume werden umgesetzt - 
es wird auch repariert, umgearbeitet, restauriert 
und bewertet. Ein wahrer Altstadt-Schatz!

Sigmund-Haffner-Gasse 16, Tel.: +43 662 845000
info@thomas-salzburger.com
www.thomas-salzburger.at

DER GOLDSCHMIED: KÜNSTLER UND HANDWERKER

Tauchen Sie ein in die bunte, facettenreiche Welt 
prachtvoller Edelsteine und Schmuckstücke der 
Goldschmiedekunst und lernen Sie Werkzeuge, 
Rohmaterialien und Verarbeitungstechniken des 
Handwerkes fachlich fundiert kennen.

16. Oktober 
16.30 Uhr
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STATION HANDWERKSTOUR ALTSTADT IV:
600 JAHRE SÄCKLERTRADITION (siehe S. 20)

Wussten Sie, dass handgefertigte Lederhosen innen 
weiß sind, dass als „biologisches“ Klebemittel das 
Roggenmehl der Stiftsbäckerei St. Peter dient und die 
antik aussehende Lederfarbe „Salzburger Altschwarz“ 
seinerzeit extra für Kaiser Franz-Josef hier entwickelt 
wurde? Diese und weitere Kuriositäten erfahren Sie bei 
diesem Besuch im Hause Jahn-Markl. 

JAHN-MARKL

Seit 1999 führt Gabriele Jenner, Säcklermeisterin 
und Kauffrau das bereits 1408 erstmals urkundlich 
erwähnte Spezialhaus für Wildlederbekleidung und 
Trachten mit eigener Säcklerei und Näherei. 
Das Geschäft in bester Lage ist zwar nur 16,5 m2 groß, 
aber eine wahre „Schatzkammer“ für Trachtenlieb-
haber. Geboten wird salzburgische Kleidung aus Leder, 
Loden, Leinen und Wolle sowie passendes Zubehör 
aller Art. Spezialität des Hauses sind die handge-
fertigten Lederhosen, Material, Passform, Stickerei, 
Futterstoff und Stil (Salzburger, Ausseer,…) werden 
individuell auf Kundenwunsch abgestimmt. 

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour:  € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at

Residenzplatz 3, Tel.: +43 662 842610
offi ce@jahn-markl.at
www.jahn-markl.at

02. Oktober 
ab 13.00 Uhr
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at

HANDDRUCKE SEKYRA

Im Salzkammergut führt Designer Markus Wach nach 
viel internationaler Erfahrung mit Kreativität und Liebe
zum Handwerk eine der letzten echten Handdrucke-
reien heute noch genauso wie damals. Er besitzt 
über 500 Modeln, der älteste stammt aus 1880. 
Das Produktsortiment im Salzburger Shop umfasst
Meterware aus Seide, Leinen oder Baumwolle, 
Dirndl-Schürzen, trachtige Seidentücher und Krawatten,
Handtaschen, Hosenträger, Lederhandschuhe, Leinen-
schals, Polsterbezüge, Geschirrtücher, Tischwäsche 
und Vorhänge.

Residenzplatz 3, Tel.: +43 662 841459
offi ce@handdrucke.at
www.handdrucke.at

STATION HANDWERKSTOUR ALTSTADT IV:
WIE ENTSTEHT EIN HANDDRUCK? (siehe S. 20)

Markus Wach erklärt wie durch traditionellen 
Handdruck innovatives Design entsteht und wie 
die Hand am Werk bleibenden Wert schafft. 
Allein um einen Meter Stoff zu bedrucken, 
braucht man 2 bis 4 Stunden Zeit. 

02. Oktober 
ab 13.00 Uhr
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DIE WETTERHEX‘ 

Es war einmal ein Schirmmacher, der in Zeiten wüster 
Trockenheit keine Arbeit mehr hatte. Er bittet die 
Wetterhex um Hilfe. Wird sie ihn erhören? Ein hand-
werklich gespieltes Werkstatt-Märchen beim Schirm-
erzeuger Kirchtag. Darstellende Handwerker: Gudrun 
Plaichinger, Norbert Gruber, Monika Weisshaupt, Martin 
Weisshaupt, Martin Hladik, Tobias Ott und mehrere 
Schirmlinge.

KIRCHTAG SCHIRME

Seit 1903 werden in der Schirmwerkstatt von Andreas 
Kirchtag Stockschirme und Gehstöcke in kunstvoller 
Handarbeit gefertigt, liebevoll repariert und restauriert.
Über Dampf gebogene Holzstöcke – von A wie Ahorn 
bis Z wie Zebrano – werden mit einem Gestänge ver-
sehen, der Bezug aus Mailand von Hand zugeschnitten 
und vernäht. Ebenso sorgfältig werden Sonnenschirme 
mit farbbeständigen Stoffen, Rucksack- und Koffer-
schirme und Spazierstöcke mit Holz- und Silbergriffen 
hergestellt. Außerdem im Programm: Reisegepäck 
sowie Taschen und Handschuhe renommierter Labels.

11. September 
11.00 Uhr, 13.30 Uhr und 16.00 Uhr

Teilnehmer: max. 20 Personen
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung erbeten.

Getreidegasse 22, Tel.: +43 662 841310
offi ce@kirchtag.com
www.kirchtag.com
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Teilnehmeranzahl begrenzt
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch.

KNOPFERLMAYER

Knöpfe, Borten, Spitzen, Bänder, Schnüre... seit 1758 
lässt das reiche Angebot rund um Nadel und Zwirn das 
Herz aller höher schlagen, die gerne schneidern und 
kreativ sind. Über 3.500 verschiedene Knöpfe, Spitzen 
– grobe in Baumwolle, feine in Tüll –, modische wie 
trachtige Borten zeigen: Knopferlmayer ist ganz groß 
im Kleinen. 260 Jahre im Familienbesitz, besticht die
Altstadt-Institution in seiner Einmaligkeit Kunden 
aus Nah und Fern durch sein außergewöhnliches 
Sortiment sowie die „Spitzen“qualität seiner Ware 
und Beratung.

Rathausplatz 1, Tel.: +43 662 842263
www.knopferlmayer.weebly.com

SPITZ(E) AUF KNOPF: NÄHKÄSTCHEN-GEPLAUDER

Freuen Sie sich über einen Blick hinter die Knopf-
Spitzen-Borten-Kulissen auf die Geschichte des 
Traditionsbetriebes und in die vielen Schubladen 
und Schachteln, schauen Sie beim Knopfpressen zu 
und erhalten Sie Tipps zum Aufpeppen Ihrer Kleidung! 

09. Oktober 
15.00 Uhr

©
Kn

op
fe

rl
m

ay
er

©
M

ar
tin

 B
au

m
an

n



61

STATION HANDWERKSTOUR MÜLLN: 
KUNSTMALER – MALERKUNST (siehe S. 15)

Schmiedebronze, Grünspan oder Rostoptik - Maler-
meister Paul Bonfi ls erklärt, was alles in Sachen Farb-
imitationen und Oberfl ächengestaltung abseits vom klas-
sischen Ausmalen möglich ist. Gezeigt werden interes-
sante Materialien und Arbeitstechniken der Malerkunst. 
Übrigens: nicht wenige der Zunftschilder aus der 
Getreidegasse wurden in Bonfi ls‘ Werkstatt gestaltet.

MALERMEISTER PAUL BONFILS

Lust auf Veränderung in den vier Wänden? Malermeister
Paul Bonfi ls höchstpersönlich berät Sie und erfüllt 
individuelle Wünsche unter Verwendung hochwertiger 
Produkte mit Perfektion. Neben klassischen Malerar-
beiten bietet der in 3. Generation geführte Fachbetrieb 
in Mülln aber auch noch zahlreiche Spezialleistungen 
wie Patina-Imitationen, Vergoldungen, Versilbern, 
Sandstrahlen, Lackierungen, Restaurierungen und 
Neugestaltungen von Grabkreuzen, Gittern, Toren und 
Laternen sowie die Aufarbeitung von Holz-Möbeln.

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453 oder 
event@salzburg-altstadt.at

Augustinergasse 2, Tel.: +43 662 433006
offi ce@bonfi ls.at
www.bonfi ls.at
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Teilnehmeranzahl: max. 15 Personen
Teilnahme kostenlos 
Anmeldung per e-mail

LEDERHAUS SCHLIESSELBERGER 

Das heute denkmalgeschützte Haus in der Lederer-
gasse 5 wird im Jahr 1422 zum Zentrum der Leder-
verarbeitung und ist damit eines der ältesten Gebäude 
Österreichs, welches durchgehend ein Handwerk be-
heimatet. In sechster Generation führt Moritz Schlies-
selberger das renommierte Familienunternehmen. 
Neben dem klassischen Repertoire aus Reisegepäck, 
Handtaschen und Kleinlederwaren fi nden sich auch 
Raritäten wie: Aufl agen für Schreibtische, Lederreste 
für Bastler und Tüftler, Felle und Pelze, Zubehör für 
den Schuhmacherbedarf sowie Salzburgs größte 
Auswahl an Schuh- und Lederbändern.

Lederergasse 5, Tel.: +43 662 873182
offi ce@lederhaus.at
www.lederhaus.at

EINTAUCHEN IN DIE ZUNFT DER LEDERER

Exklusive Einblicke in das Handwerk des Lederers: Im 
Freskenraum aus dem Jahr 1650 im 1. Stock, wo frü-
her traditionelle Zunfttreffen der Lederer abgehalten 
wurden, können Sie die 400 Jahre alte Zunfttruhe be-
sichtigen. Außerdem werden verschiedene Lederarten 
präsentiert und anhand von Musterleder die Anferti-
gung diverser Ledergebrauchsgegenstände gezeigt.  

13. November 
15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr
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GEWUSST WIE: SCHUHPFLEGE

Bringen Sie ein Paar Ihrer Lieblingsschuhe mit. 
Wir zeigen Ihnen, wie man sie richtig pfl egt und 
bringen die Schuhe wieder auf Hochglanz.

MASSSCHUHE HADERER

Lernen Sie das Handwerk des Schuhmachers kennen! 
Herbert Haderer führt das traditionsreiche Schuh-
geschäft für Maßanfertigungen bereits in dritter 
Generation. Es werden handgefertigte Schuhe aus 
der eigenen Werkstätte angeboten – rahmengenähte, 
elegante Damen- und Herrenschuhe und handzwiege-
nähte Schuhe in verschiedensten Modellen. Edle andere 
Schuhmarken und Accessoires ergänzen das Sortiment. 

23. Oktober 
12.00 – 14.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Teilnehmer: max. 5 Personen pro Block
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

Pfeifergasse 3, Tel.: +43 662 841473
haderer-schuhe@utanet.at
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Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahmekosten € 10,00 
Anmeldung per e-mail

MALORT SALZBURG

Lust zu malen? Willkommen im Malort Salzburg, dem 
ältesten in Österreich! Mag. Alexandra Häupl und Mag. 
Alexandra Jeschke erwarten Sie im „malerischen“ 
Nonntal am Palettentisch mit seinen 18 leuchtenden 
Farben und hochwertigen Pinseln zum Malspiel nach 
Arno Stern. Es gibt weder Vorgabe noch Bewertung, 
im Zentrum steht der freudvolle Umgang mit Pinsel 
und Farbe. Vorbildung oder spezielles Talent ist nicht 
erforderlich.

Nonntaler Hauptstraße 20, Tel.: +43 664 5001459
info@malort-salzburg.at
www.malort-salzburg.at

MALSPIEL ERLEBEN

Lernen Sie das etwas andere Malatelier und die 
Methode nach Arno Stern, Begründer und Erfi nder 
des Malspiels, kennen.  

23. Oktober
15.00 und 17.00 Uhr
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KUNSTMEDIZIN – „KAPUTT“ GIBT ES NICHT

Risse, Brüche, Löcher, Knicke – für Restauratoren 
gibt es kein „kaputt“. Mit ruhiger Hand, kühlem Kopf 
und Erfi ndergeist wird jedes Objekt je nach Bedürfnis 
betreut. Oft auch die „Medizin der Kunst“ genannt, ist 
es Aufgabe der Restaurierung, Kunst jeglicher Art zu 
helfen Generationen zu überdauern. Restauratorin
Marcella Steinbichler erzählt aus ihrem Berufsalltag.

MUSEUM DER MODERNE SALZBURG/
MÖNCHSBERG

Das Museum der Moderne Salzburg steht für die 
lebendige Vermittlung moderner und zeitgenössischer 
Kunst. Aber auch die rund 55.000 Werke umfassende 
Sammlung muss gepfl egt und verwaltet werden. Die 
Ausstellung Wilhelm Thöny „Träumen in schwierigen 
Zeiten“ zeigt rund 300 Werke aus dem Bestand und gibt 
Einblick in Wilhelm Thönys zeithistorisch interessantes 
Werk. Vor Ausstellungsbeginn passierte viel Feinarbeit 
an den Kunstwerken, die für die Museumsbesucher oft 
verborgen bleibt. 

25. September 
15.00 Uhr

Teilnehmer: max. 25 Personen
Teilnahme kostenfrei mit ermäßigtem 
Museumsticket
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

Mönchsberg 32, Tel.: +43 662 842220-351
kunstvermittlung@mdmsalzburg.at
www.museumdermoderne.at
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Teilnehmer: max. 20 Personen
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung per e-mail

MESSERMACHER KAPPELLER

Liebe zum Handwerk, Liebe zur Tradition, Liebe zum 
Detail – das beschreibt Richard Kappellers Passion 
fürs Messermachen, die er bereits seit 2002 mit Be-
geisterung und höchsten Ansprüchen an seine Arbeit 
verfolgt. Klingenform, Materialwahl, die Verarbeitung, 
die perfekte Balance: wenn Sie erst einmal ein 
Kappeller-Messer vollendet in Form und Funktion in 
der Hand gehalten haben, werden Sie sofort merken 
– es ist ein Juwel von bleibendem Wert. Und so ein 
Unikat kann auch in Ihren eigenen Händen bei einem 
Messermachkurs entstehen. 

Getreidegasse 25, Tel.: +43 676 3970328
shop@messermacher.at
www.messermacher.at

DIE SCHATZKAMMER DES MESSERMACHERS

Von Mammutknochen, über Perlmutt bis zu 
Diamanten: Sie bekommen einen umfassenden 
Einblick in die exotischen und wertvollen Materialien, 
die der Messermacher für die Herstellung edler 
Messergriffe und –klingen verwendet. 

30. Oktober
16.00 – 17.00 Uhr
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GITARRE ≠ GITARRE 

Gitarrist aus Leidenschaft Michael „Stootsie“ Steinitz 
lädt zum Smalltalk über die Vielzahl an Gitarren und 
bringt diese in „anhörlichen“ Beispielen zum Klingen. 
Ein musikalischer Appetithappen!

RIVERSIDE GUITARS

Der Name ist Programm – der kultige Gitarrenshop 
nahe der Salzach von Michael Steinitz, dem Frontman 
von „The Seesaw“, den alle nur unter dem Namen 
Stootsie kennen, steht für ein feines Sortiment neuer 
und gebrauchter Instrumente namhafter Marken und 
Top-Beratung aus allererster Hand. Fast schon legendär 
die Shop-Konzerte im Rahmen von „Jazz & The City“ - 
und hat der Laden mal unerwartet geschlossen, hat es 
fast immer musikalische Gründe…

25. September 
15.00 Uhr

Teilnehmeranzahl begrenzt
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

Ursulinenplatz 3, Tel.: +43 664 1023842
riversideguitars@hotmail.com

66

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

PFARRE MÜLLN

Die Stadtpfarre Mülln mit der Müllner Kirche, 
auch Augustinerkirche genannt, zählt zum UNESCO-
Welterbe und liegt leicht erhöht an den nördlichen 
Ausläufern des Mönchsbergs. Neben den denkmal-
geschützten Innenräumen der spätgotischen Kirche 
aus dem 15. Jahrhundert, zählen auch die Himmels-
terrasse mit Friedhofskapelle und die vom Friedhof 
aus zugänglichen Columbarien zu diesem Kirchen-
juwel der alten Vorstadt Mülln. 

Augustinergasse 4, Tel.: +43 662 8047-806610
pfarre.muelln@pfarre.kirchen.net

DIE GEHEIMNISSE DER TURMUHR

Ein weiteres besonderes Juwel der Müllner 
Kirche ist die geschichtsträchtige Turmuhr. 
Entdecken Sie dieses Wunderwerk der Technik.
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17.00 Uhr
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VORTRAG: KALTGEPRESST ≠ KALTGEPRESST

Woran erkennt man ein gutes Öl? Wie wirkt es sich auf 
den menschlichen Organismus aus? Ein interessanter 
Vortrag von Josef Frauenlob, Gründer der Salzburger 
Ölmühle, samt Verkostung. salzburger-oelmuehle.at

´s FACHL

56 cm breit, 36 cm hoch und 26 cm tief – so groß ist 
eines der 290 Fächer, des genialen Kreativ-, Design- 
und Schmankerlshops, das sich kreative Köpfe, 
Handwerker und Künstler zu Präsentation und Ver-
kauf ihrer individuellen Produkte mieten können. 
Entsprechend gibt es hier eine bunte Mischung und 
laufend Neues zu entdecken. Erweitert um eine gemüt-
liche Kaffee-Bar, ist das ´s Fachl von Roland Huber 
und seiner Tochter Marie ein charmanter Ort der 
Begegnung im Kaiviertel.

23. Oktober
18.30 UHR

Teilnehmeranzahl begrenzt.
Teilnahmekosten: kostenlos
Anmeldung per e-mail

Kaigasse 13, +43 662 276196
salzburg@fachl.at
www.fachl.at
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Teilnehmeranzahl begrenzt
Teilnahmekosten: € 12,00  inkl. 200gr 
des Lieblingskaffees 
Anmeldung per e-mail

RÖSTZIMMER 15

Im Röstlokal in der Wolf-Dietrich-Straße vertreibt Erna 
Reichinger ihren aus Äthiopien stammenden “Wald-
kaffee“ dessen Bohnen auf einer Seehöhe von 1300 m 
bis 2100 m wachsen. Dieser ist fair gehandelt, hand-
gepfl ückt und entstammt kontrolliert biologischem 
Anbau. Auf Grund der Direktvermarktung der Bohnen 
profi tieren Erzeuger monetär und Produzenten quali-
tativ gleicher Hand. Neben den Arabica-Bohnen hält 
das Röstzimmer außerdem bereit: edle Schokoladen, 
Tees, Brot, Mohnzelten, Marmeladen und Bio-Honig. 

Wolf-Dietrich-Str. 15, +43 699 11307384
offi ce@der-urkaffee.com
www.der-urkaffee.com

KAFFEEVERKOSTUNG

Äthiopien ist die Wiege des Kaffees. Ergründen Sie die 
unterschiedlichen Geschmacksnuancen, die sich in 
den einzelnen Gebieten Äthiopiens auf natürliche 
Weise entwickelt haben und verkosten Sie Bergwald-
Kaffeesorten aus verschiedenen Regionen. Außerdem 
viel Wissenswertes rund um das Thema Kaffee.

13. November 
14.00 Uhr und 14.30 Uhr
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at
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STATION HANDWERKSTOUR ALTSTADT IV:
LEDERHOSEN-G`SCHICHTEN (siehe S. 20)

Lederne ist nicht gleich Lederne – über die wechsel-
volle Geschichte des beliebten Kleidungsstückes.

02. Oktober 
ab 13.00 UHR

70

©Salzburger Heimatwerk

SALZBURGER HEIMATWERK

Im Heimatwerk bündeln sich die Kräfte von HAND.
KOPF.WERK. das ganze Jahr über. Hier können Sie 
den Trachtenschneiderinnen bei ihrer Arbeit noch über 
die Schulter schauen und viele alte, aber auch neu 
entwickelte Handwerkstechniken im wahrsten Sinne 
des Wortes „begreifen“. In diesem Traditionshaus für 
Tracht, Handwerk und Brauch präsentieren sich 
Handwerker, Künstler und Designer quasi am 
laufenden Band. HAND.KOPF.WERK. pur – ein Besuch 
lohnt sich immer!

Neue Residenz, Residenzplatz 9, Tel.: +43 662 844110
sbg@heimatwerk.at
www.salzburgerheimatwerk.at
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STATION HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT I: 
DIE GROSSE KUNST DES PUPPENBAUS UND DER 
BILDHAUEREI (siehe S. 33)

Gründer Anton Aicher beherrschte sein Handwerk per-
fekt und erfand für eine größtmögliche Natürlichkeit der 
Bewegungen ein einfaches Holzkreuz zur Befestigung 
der Fäden. Gezeigt werden die Unterschiede zu anderen 
Führungsarten, außerdem bekommen Sie Einblicke in 
die Herstellung der Puppenkörper und aufwändig 
genähten Kleider sowie die Bemalung der Gesichter.

06. November
ab 16.00 Uhr
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at

SALZBURGER MARIONETTENTHEATER

Ein kulturelles Kleinod seit über 100 Jahren, von der 
UNESCO als die „höchste entwickelte Form des Puppen- 
und Figurentheaters“ ausgezeichnet: das Marionetten-
theater verzaubert Erwachsene ebenso wie Kinder. 10 
Puppenspieler, auch ausgebildet in unterschiedlichsten, 
teilweise handwerklichen Berufen arbeiten tagsüber in 
der theatereigenen Schneiderei, Tischlerei, Schlosse-
rei und nicht zuletzt in der Puppenwerkstätte. Gespielt 
werden Opern, Märchen aber auch „The Sound of Music“ 
oder Shakespeares „Ein Sommernachtstraum”.

Schwarzstraße 24, Tel.: +43 662 872406
info@marionetten.at
www.marionetten.at
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Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahmekosten: € 5,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at

BLICK HINTER DIE KULISSEN: KUNSTATELIER DES 
LANDESTHEATERS

Sie werden staunen, wie Angéle Jotz in der Kreativ-
werkstatt des Landestheaters die Skizzen der 
Kostümbildner kunstvoll in die Realität umsetzt – 
ob Kanarienvogel-Kopf aus Pappmaché, Rüstungen 
für das Ballett „Moonwalk“ oder Seepferdchen für 
das Kinderstück „Pumuckl“.  

18. September
14.00 Uhr

SALZBURGER LANDESTHEATER

Es ist die führende und prägende Institution für 
darstellende Künste in Salzburg mit internationaler 
Strahlkraft. Mit der gemeinsamen Vision höchsten 
künstlerischen Anspruchs arbeiten Oper, Schauspiel, 
Ballett und die Jugendsparte „Junges Land“ als vier 
lebendige und profi lierte Sparten unter einem Dach 
zusammen. Menschen mit den unterschiedlichsten 
Berufen bringen sich am Salzburger Landestheater 
kreativ in die Arbeit ein. 

Schwarzstraße 22, Tel.: +43 662 871512-0
schneiderei@salzburger-landestheater.at
www.salzburger-landestheater.at

©
La

nd
es

th
ea

te
r



7574

Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahmekosten: € 25,00
Anmeldung per e-mail

SPORER LIKÖR- UND PUNSCHMANUFAKTUR

Im 1407 erbauten, schmalsten Haus der Getreidegasse
wird seit 1903 nunmehr in vierter Generation das 
Spirituosen- und Weinfachgeschäft Sporer geführt. In 
der einstigen Branntweinschenke des Ur-Großvaters 
offeriert Michael Sporer in über 100 Jahre alten Holz-
fässern eine umfassende Auswahl an edlen Destil-
laten sowie 34 Eigenprodukte, darunter 18 Liköre 
verschiedener Geschmacksrichtungen, die in diesem 
Traditionshaus hergestellt werden. Klassiker sind die 
nach altem Familienrezept kreierte »Hausmischung«, 
ein feiner Kräuterlikör, und der Orangenpunsch nach 
einem Originalrezept der Oma aus dem Jahre 1927.

Getreidegasse 39, Tel.: +43 662 845431
offi ce@sporer.at
www.sporer.at

DIY: EI, EI, EI – EIERLIKÖR!

Der nicht nur zu Ostern beliebte Klassiker wird unter 
der Anleitung von Michael Sporer selbstgemacht – 
inkl. 0,25l Flasche zum Mitnehmen!

Treffpunkt: Sporer Manufaktur, Michael-Walz-Gasse 22

30. Oktober
16.00 Uhr 
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BLIND DATE: JAZZ IN DER SCHMIEDE 

HAND.KOPF.WERK. goes „Jazz & The City“ oder um-
gekehrt? „Du erkennst mich an der Trompete“ – 
mit einem Blind Date gastiert das Jazzfestival in der 
Schlosserei. Zwei Musiker treffen in der alten Schmiede 
erstmals aufeinander und spielen ca. 30 Minuten ein 
Duokonzert. Eine ungewöhnliche Begegnung an einem 
besonderen Ort. 

SCHLOSSEREI WIEBER

Bereits das prachtvolle Schild an der Fassade mitten
in der Getreidegasse weist auf die Zunft hinter dem 
Eisentor hin. Seit über 600 Jahren wird im altehr-
würdigen Gebäude mit überdachtem Innenhof das 
Schlosserhandwerk ausgeübt. Seinem großen Erbe 
wird Handwerker mit Leib und Seele Christian Wieber, 
Inhaber der renommierten Schlosserei, meisterhaft 
gerecht. Das Tagesgeschäft bestimmen zeitgemäße 
Arbeiten, besonders gefragt ist der Altstadtbetrieb 
jedoch wegen des historischen Know-hows. Viele der 
berühmten Salzburger Zunftschilder stammen aus 
dem Hause Wieber.

16. Oktober
15.00 Uhr und 16.30 Uhr

Teilnahme kostenlos
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at

Getreidegasse 28, Tel.: +43 662 845410
schlosserei@wieber.at
www.wieber.at
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Teilnehmer begrenzt
Teilnahme kostenlos
Anmeldung ausschließlich telefonisch

STIFTSBÄCKEREI ST. PETER

Die Stiftsbäckerei St. Peter steht für mehr als 700 
Jahre Bäckerhandwerk im Zentrum der Salzburger 
Altstadt. Dabei steht die Erzeugung von Schwarzbrot 
mit Natursauerteig und holzbefeuertem Ofen bis heute 
im Mittelpunkt. Authentizität und Langfristigkeit sind 
die zentralen Kriterien des Betriebs: Roggenmehl 
aus der hauseigenen Steinmühle, Weizenmehl aus 
der Stifts- und Salzachmühle, Holz aus den Wäldern 
des Stifts St. Peter, Energie aus dem Almkanal, alte 
Gewölbe, die nicht Museum sind. Verkaufslokal und 
Backstube sind eins. Man sieht, was man isst.

Kapitelplatz 8, Tel.: +43 664 1296575
stiftsbaeckerei@aon.at
www.stiftsbaeckerei.at

AUF DEN SPUREN DER TRADITIONSBÄCKEREI

Franz Grabmer, Müller- und Bäckermeister, 
führt hinter die Kulissen des Traditionsbetriebs: 
Verkaufslokal und Backstube sind ohnehin eins, die 
Stromerzeugung mit dem Wasserrad, die mehrstufi ge 
Steinmühle, das Bio-Getreidelager. Die Philosophie des 
Betriebs wird Ihnen in fachkundiger Weise erläutert. 

09. Oktober  
16.00 Uhr
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STADTGLASEREI WOLLAK

Bereits seit 1874 existiert an diesem Standort ein Hand-
werksbetrieb rund um den Werkstoff Glas. Duschtüren, 
Küchenrückwände, Glasvitrinen, Ganzglasanlagen, 
Vordächer, Glasgeländer, Schiebetüren, Tischaufl agen, 
Glasablagen, Spiegel jeder Form mit Rahmen und 
Facette – die Gestaltungsmöglichkeiten des Glasers 
ließen sich noch beliebig fortsetzen und sind vielseitiger 
als man oft denkt. Nicht zu vergessen auch die profes-
sionellen Bilder- und Objektrahmungen. Gut zu wissen: 
24 Stunden Notdienst bei Glasschäden! 

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at.

Dreifaltigkeitsgasse 9, +43 662 878250
glaserei@wollak.net
www.glaserei-wollak.at

STATION HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT II: 
MIT GLAS GESTALTEN UND LEBEN (siehe S. 32)

Der passende Bilderrahmen bringt ein Bild erst richtig 
zur Geltung. In der Stadtglaserei Wollak fi nden Sie eine 
Auswahl aus 3.000 Bilderrahmen mit Passepartout-
ausschnitten, die nach Maß zugeschnitten und präzise 
verarbeitet werden. Darüber und über die unzähligen 
weiteren Serviceleistungen werden Sie bei der Hand-
werkstour informiert. 
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06. November 
ab 13.00 Uhr
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Teilnehmer: max. 12 Personen
Teilnahme kostenlos
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

TEPPICH MESGARZADEH 

Als familiengeführter Betrieb beschäftigt sich Teppich 
Mesgarzadeh bereits in 3. Generation mit dem Verkauf 
und der Herstellung von handgemachten Teppichen 
und Kelims. Ob Klassiker oder moderner Designer-
teppich, hier bekommt Ihre Wohnsituation das gewisse 
Etwas! Finden Sie in der größten Auswahl Österreichs 
an einem Ort Ihren Wunschteppich, auch Maßanferti-
gungen sind möglich. In der hauseigenen Werkstatt 
werden Reparaturen fachgerecht durchgeführt, 
Teppichwäsche zählt ebenfalls zum Service-Angebot.

Griesgasse 4, Tel.: +43 662 842242
offi ce@derteppich.com
www.derteppich.com

DAS TEPPICH 1x1

Lernen Sie die wichtigsten Qualitätskriterien eines 
guten handgemachten Teppichs kennen, spüren Sie 
die Wolle, erleben Sie prachtvolle Farben und lassen 
Sie sich die unterschiedlichen Herstellungstechniken 
zeigen. Herr Mesgarzadeh gibt praktische Pfl egetipps, 
damit Sie lange Freude mit dem Teppich haben.

25. September  
16.00 Uhr
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STOFFAMT

Das Stoffamt im Andräviertel steht seit 4 Jahren nicht 
nur für ausgefallene und selbstgenähte Kindermode 
von Pumphosen und Stramplern über Bodies und Klei-
der bis hin zu Kinder- und Babyaccessoires wie Hauben, 
Latzerl und Stirnbänder. Man fi ndet zudem auch hoch-
wertiges Holzspielzeug, besondere Papeterieprodukte
und Partyaccessoires. Wer selber kreativ werden 
möchte, kann sich in der Stoffabteilung austoben und 
bekommt alle Stoffdesigns auch als Meterware.

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at

Wolf-Dietrich-Straße 23, Tel.: +43 676 6675868
offi ce@stoffamt.com
www.stoffamt.com

STATION DER HANDWERKSTOUR RECHTE ALTSTADT I: 
DER STOFF AUS DEM DIE TRÄUME SIND… (siehe S. 33)

Auf der Suche nach Stoffen, die kreativen Nähprojekten 
den letzten Schliff verpassen, werden leidenschaftliche 
Selbermacher im Stoffamt auf jeden Fall fündig – 
und das garantiert ohne „Amtsschimmel“!

06. November 
ab 16.00 Uhr
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Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahme kostenlos.
Anmeldung telefonisch oder per e-mail

TISCHLEREI PABINGER

Seit dem Jahr 1880 ist im „Berchtesgadener Hof“ - 
einer ehemaligen Pferdestallung – eine Tischlerei 
untergebracht. 1960 wurde daraus die kleine, feine
Tischlerei Pabinger, die seit mehr als 25 Jahren 
von Harald Pabinger geführt wird. Sein Gefühl für 
den Werkstoff Holz und sein Gespür für Geschichte 
machen ihn zum Meister seines Faches, der auf die 
Restaurierung historischer Kasten- und Pfostenstock-
fenster spezialisiert ist. Außerdem: handgefertigte 
Möbel, Restaurierungen, Verkaufsraumgestaltungen. 

Kaigasse 37, Tel.: +43 662 841461
pabinger.harald@gmail.com

WO GEHOBELT WIRD, FALLEN SPÄNE

Harald Pabinger gibt Einblicke in das Tischler-
handwerk, das in enger Abstimmung mit den 
Denkmalämtern erfolgt. 

23. Oktober  
15.00 Uhr
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THE LIVING STORE

Wohnaccessoires, Postergalerie und Rahmenservice – 
das beschreibt den charmanten Laden von Isabella 
und Alexander Chaloupka am besten. Eine geschmack-
volle und trendige Auswahl an Dingen, die das Leben 
im eigenen Zuhause noch schöner macht, wird an-
sprechend präsentiert. Tipp: im Geschäft verbirgt sich 
auch eine Werkstatt für die Anfertigung von Spiegeln 
und Rahmen, über 500 verschiedene Holz- und Alu-
leisten stehen zur Auswahl. Für jedes Kunstwerk eine 
gelungene Inszenierung!

Teilnehmer: max. 15 Personen
Teilnahmekosten gesamte Tour: € 10,00
Anmeldung unter +43 662 845453-0 oder 
event@salzburg-altstadt.at

Getreidegasse 28, Tel.: +43 662 845410
schlosserei@wieber.at
www.wieber.at

STATION HANDWERKSTOUR KAIVIERTEL: ZU BESUCH 
BEIM RAHMENMACHER (siehe S. 21)

Hochwertige Leisten aus Italien und Spanien, 
dazu maßgefertigte Passepartouts und eine breite 
Palette an Glas und Kaschierungen auf Karton, 
Holz und Leinen – fertig ist der perfekte Rahmen!

02. Oktober 
ab 16.00 Uhr
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Teilnehmer: max. 6 Personen
Teilnahmekosten € 20,00 
Anmeldung per e-mail

VEIGL FOTOGRAFIE

Die neue Fotografi e Galerie FOR 4 WALLS befi ndet 
sich in einem Innenhof mitten in der Altstadt von 
Salzburg - ein Ort zum Wohlfühlen! Ideal also für 
Familienfotos, Baby- und Kinderaufnahmen, 
ästhetische Akt- und Dessousaufnahmen oder für 
ein erstes Kennenlernen als Ihr Hochzeitsfotograf. 
Qualität und Flexibilität sowie Einfühlungsvermögen 
und natürlich Kreativität stehen an oberster Stelle. 
Die lebendigen Bilder sollen ins Auge stechen, 
vor allem aber Freude bereiten. 

Wolf-Dietrich-Str. 9, Tel.: +43 662 909274
info@veigl-fotografi e.at
www.veigl-fotografi e.at

GEWUSST WIE: DIGITALKAMERA

Sie haben eine Digitalkamera und möchten die 
wichtigsten Funktionen Ihrer Kamera besser kennen 
lernen? Bei diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie die 
theoretischen und praktischen Grundlagen der Foto-
technik wie zB. Lichtstärke, Tiefenschärfe, Blende, 
Belichtungszeit, Lichtempfi ndlichkeit und Blitztechnik 
mit Ihrer Digitalkamera am besten einsetzen können. 

13. November 
16.00 Uhr

©Veigl Fotografi e
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EIN UHRWERK ENTSTEHT 

Wie funktioniert eine Uhr und was hat es mit „Unruh 
und Hemmung“ auf sich? Über eine Mikrokamera bzw. 
einen Beamer beobachten Sie das Zusammensetzen 
eines Uhrwerks hautnah und erleben eine Funktions-
schau an einem mechanischen Taschenuhr- und 
Automatikwerk. Tick Tack!

UHRMACHERMEISTER ALBERT GILLI

Das Herz von Albert Gilli schlägt für das Uhrmacher-
handwerk! Der Meisterbetrieb hat sich vor allem der 
Reparatur und Restaurierung antiker Uhren verschrie-
ben. Gemeinsam mit seiner Frau und seinem Sohn 
werkt er am Müllner Hügel mit Akribie und Hingabe 
an der Wiederinstandsetzung diverser Zeitmesser – 
von der historischen Großuhr bis zur in die Jahre 
gekommenen Armbanduhr. Dabei werden sämtliche 
Arbeiten fachgerecht im Haus erledigt, ob Anfertigung 
von Ersatzteilen oder Metallgehäuseteilen, bis hin 
zur Blattvergoldung und der Restaurierung von 
Emailziffernblättern.

18. September 
14.00 Uhr 

Teilnehmeranzahl begrenzt
Teilnahme kostenlos
Anmeldung unter offi ce@gilli.at

Müllner Hauptstraße 17, Tel.: +43 662 435400
offi ce@gilli.at
www.gilli.at

©Walter Schweinöster
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LIVE-ZUCKERLPRODUKTION 

In der Schaumanufaktur kann man dabei sein, 
wenn reiner Kristallzucker in kleine Kunstwerke 
verwandelt wird, die nicht nur schön aussehen, 
sondern auch verführerisch gut schmecken.

ZUCKERLWERKSTATT

In der Zuckerlwerkstatt werden aus den besten Zutaten 
und nach jahrhundertealten Rezepten längst vergessene
Bonbonsorten produziert. In den Töpfen landen nur
hochwertigste Rohstoffe, von der Verwendung von aus-
schließlich österreichischem Zucker, über natürliche 
Aromen, bis hin zu echten Zutaten und größtenteils 
natürlichen Pfl anzenextrakten, die zum Färben der 
Zuckerl verwendet werden. Maria Scholz und Christian 
Mayer haben dieses Handwerk von den letzten Meis-
tern dieser ausgestorbenen österreichischen Tradition 
gelernt. 

09. Oktober 
11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr

Teilnahme kostenlos
Anmeldung nicht erforderlich.

Wiener-Philharmoniker-Gasse 3, Tel.: +43 662 840505
info@zuckerlwerkstatt.at
www.zuckerlwerkstatt.at

©Astrid Schwab

©Christian Maricic



 Aki Oedl Design

Getreidegasse 25

 Antike Uhren Schmollgruber

Goldgasse 13

 Atelier Galerie Peger

Kaigasse 19

 Augustiner Brauerei 

 Kloster Mülln

Lindhofstraße 7

 Botanicus Salzburg

Kajetanerplatz 3

 Buchhandlung Neues Leben

Bergstraße 22

 Buchhandlung Sorger

Müllner Hauptstraße 34

 CR Ledermanufaktur

Getreidegasse 30

 Das Kino, Giselakai 11

 FS1 – Community TV 

 Salzburg

Bergstraße 12 | KunstQuartier

 Geigenbau Mücke-Elschek

Bergstraße 12 | KunstQuartier

 Gmundner Keramik

Getreidegasse 35

 Golden Art Schmuckdesign

Dreifaltigkeitsgasse 3/2

 Goldschmiede Alexander   

 Pappernigg

Sigmund-Haffner-Gasse 13

 Goldschmiede Thomas   

 Salzburger

Sigmund-Haffner-Gasse 16

 Gürtelmacher 

 Schliesselberger

Dreifaltigkeitsgasse 4

 Handdrucke Sekyra

Residenzplatz 3

 Jahn-Markl

Residenzplatz 3

 Jos. Mayer – „Knopferlmayer“

Rathausplatz 1

 Kirchtag Schirme

Getreidegasse 22

Lederhaus Schliesselberger

Lederergasse 5

Malermeister Paul Bonfi ls

Augustinergasse 2

Malort Salzburg

Nonntaler Hauptstraße 20

Maßschuhe Haderer

Pfeifergasse 3

Messermacher Richard Kappeller

Getreidegasse 25

Museum der Moderne Salzburg

Mönchsberg 32

Pfarre Mülln, Augustinergasse 4

Riverside Guitars

Ursulinenplatz 3

Röstzimmer 15

Wolf-Dietrich-Straße 15

´s Fachl Salzburg, Kaigasse 13

Salzburger Heimatwerk

Residenzplatz 9

Salzburger Landestheater

Schwarzstraße 22

Salzburger Marionettentheater

Schwarzstraße 24

Schlosserei Wieber

Getreidegasse 28 

Sporer Likör- & Punschmanufaktur 

Getreidegasse 39

Stadtglaserei Wollak

Dreifaltigkeitsgasse 9

Stiftsbäckerei St. Peter

Kapitelplatz 8

Stoffamt, Wolf-Dietrich-Str. 23

Teppich Mesgarzadeh Salzburg

Griesgasse 4

The Living Store, Kaigasse 36-38

Tischlerei Pabinger

Kaigasse 37

Uhrmachermeister Albert Gilli

Müllner Hauptstraße 17

Veigl Fotografi e

Wolf-Dietrich-Straße 9

Zuckerlwerkstatt

Wiener-Philharmoniker-Gasse 3
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SCAN MICH!


